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PROJEKT-
HOMEPAGE 

GeNAH hat eine 
eigene Homgepage. 
Hier sind auch Sie als 
Parixpartner sowie 
Details zum Projekt zu 
finden. Die Seite ist 
unter folgendem Link 
abrufbar  www.fh-
muenster.de/genah 

    

 

KÜCHEN- 
GESPRÄCHE 

Der nächste        
Erfahrungsaustausch 
zur Außer-Haus-
Verpflegung findet am 
18. Juni 2021 statt. 
Anmeldungen unter  
www.fh-
muenster.de/kuecheng
espraech  

  
GENAH GEHT IN DIE STARTPHASE 

         
 

Auch auf diesem Wege möchten 
wir Sie gerne begrüßen und
herzlich willkomen heißen beim 
geförderten DBU Projekt GeNAH –
Gerechte und nachhaltige –
Außer-Haus-Angebote gestalten.
Wir freuen uns, dass wir erfolgreich 
gestartet sind. Mit diesem
Newsletter halten wir Sie auf dem 
Laufenden und machen auf 
aktuelle Themen und Termine 
aufmerksam. 

Setzen Sie sich gerne mit uns in 
Verbindung, wenn Sie eigene 
Veranstaltungen bekannt machen 
möchten und helfen Sie mit, dass wir 
untereinander gut vernetzt sind.  

Machen Sie gerne in Ihrem Netzwerk 
auf dieses Projekt aufmerksam, indem
Sie zum Beispiel diesen Newsletter als 
Informationsquelle weiterleiten. 

 

  

AUSBLICK 
Die Fachtagung der VZ 
NRW „Nachhaltige 
Gemeischafts- 
verpflegug 
NRW“  findet am 
30.08.2021 statt. Wir 
sind im Programm 
dabei! 
www.mehrwert.nrw/fac
htagung 
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Ihre Ansprechpartner*innen von 
oben links nach unten rechts: Prof. 
Dr. Teidscheid, Dr. Therese Kirsch, 
Tobias Engelmann und Silke 
Friedrich 

Das Institut möchte gemeinsam mit Ernährungswirtschaft 
und Handel zukunftsfähige Lebensmittel und Verpflegungsdienst-
leistungen entwickeln, um so eine gesunde und umwelt-
verträgliche Ernährung zu ermöglichen. Dabei betrachten wir die 
gesamte Wertschöpfungskette, von der Beschaffung über Logistik, 
Entwicklung, Produktion, Vermarktung, Zubereitung und Lagerung 
bis hin zur möglichen Wiederverwertung und Nutzung 
von Reststoffen. 
 
Außerdem zeigen wir durch unsere Forschung neue Wege einer 
gesünderen und zugleich nachhaltigen Ernährung auf und 
kommunizieren diese in die Öffentlichkeit. In der engen 
Zusammenarbeit mit öffentlichen Auftraggebern und Medien 
möchten wir zur Transparenz unseres Ernährungssystems im Hinblick 
auf Gesundheit sowie Ressourcennutzung, Klimaschutz und 
Verteilungsgerechtigkeit beitragen. 
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KLEINE KNIFFE 

In dem Fachmagazin „Kleine 
Kniffe“ (Ausgabe April, S. 50) ist unser 
Projekt vertreten! 

Therese Kirsch erläutert, dass 
Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit 
über die Beschaffung in die Küchen 
gebracht werden können. Als ein 
Projektziel sind Blaupausen und 
Schulungen im Themenbereich 
Beschaffung und Einkauf genannt. 

 

Sie wollen eine eigene lokale Pressemitteilung 
zu unserem Projekt? Sprechen Sie uns gerne an.  

Sie haben schon eine eigene Pressemitteilung? 
Bitte kurze Info an uns:  

therese.kirsch@fh-muenster.de  

TIPP DES 
TAGES 
Kleben Sie eine freundliche 
Erinnerung an ihre 
elektrischen Geräte, diese 
nach der Nutzung wieder 
vollständig auszuschalten. 

 
WIR STELLEN UNS VOR 
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Vielen Dank und bis bald! 

Foto: https://www.bistum-muenster.de/startseite_aktuelles/newsuebersicht/news_detail/100_jahre_hildegardisschule/ 

Unsere Ansprechpartnerin Frau Hüppe berichtet, dass eine Integration des Themas Nachhaltigkeit erfolg- 
reich in den Schulalltag umgesetzt wurde und Schuler*innen erreicht. Sie freut sich auf einen regen 
Austausch mit den anderen Parixpartner*innen und mit den Schüler*innen.  

AUSGABE NR  1|  06 2021  | INSTITUT FÜR NACHHALTIGE ERNÄHRUNG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

LERNEN SIE IN JEDEM NEWSLETTER EINIGE 
UNSERER PRAXISPARTNER*INNEN KENNEN 

HAUS  
WIESENGRUND 
Das evangelische Tagungs- und Gästehaus 
stellt Kirchengemeinden sowie kirchlichen 
Ämtern und Einrichtungen drei Räume für 
Tagungen und Begegnungen zur Verfügung. 
Für Übernachtungen stehen 43 Betten bereit. 
Als Tagungshaus in kirchlicher Trägerschaft 
wird den Mitarbeitenden und Gästen höchste 
Wertschätzung entgegen gebracht. Der 
Leitsatz ist, nicht „Dienstleister im rein 
wirtschaftlichen Sinn“ zu sein, sondern als 
Auftrag den Menschen zu dienen. Christliche
Werte sind Basis für diese Arbeit. Umwelt-
schutz und konkrete Maßnahmen zur 

HILDEGARDIS-
SCHULE 
Die ca. 830 Schüler*innen der Hildegardisschule 
in Münster werden von 62 Lehrer*innen und 
sechs Referendar*innen betreut. Ein 
besonderes Profilmerkmal der Schule besteht 
darin, die christliche Werteorientierung durch 
das Mitwirken aller im täglichen Umgang 
erfahrbar zu machen. Dies wird besonders 
deutlich beim jährlichen Tag des gelebten 
Glaubens, oder dem Bacabalprojekt in 
Brasilien. 2008 gründeten Schüler*innen aus 
Eigeninitiative die Schülerfirma Bio-Hilde, einen 
Online-Shop für biologische Lebensmittel.   
  
 
 

 

  

Foto: https://www.wiesengrund-ueberdorf.de/ 

Energieeinsparung werden im eigenen Hause und als 
Auswahlkriterium für Vertragspartner*innen und externe 
Dienstleister*innen angewendet. Unserem Ansprech-
partner Herrn Lauff ist es wichtig, auch Nachhaltigkeits-
impulse an die Gäste zu geben. 


